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Protokoll des 

Ordentlichen Verbandsjugendtages 
 

Mittwoch, den 22.02.2023 
 

 

Online-Veranstaltung 
 

Beginn: 19:05Uhr             Ende: 21:35Uhr  
 

 

Teilnehmer:  Stimmberechtige Teilnehmer siehe Teilnehmerliste 

 
TOP 1 Begrüßung 

P. Münstermann, Vizepräsidentin Jugend, begrüßt die Versammlung und eröffnet den 
ordentlichen Verbandsjugendtag um 19:05 Uhr.  
Der Verbandsjugendtag wurde satzungsgemäß einberufen und ist beschlussfähig. Die 
Versammlung stimmt einer Aufnahme der digitalen Veranstaltung zu. P. Münstermann 
entschuldigt den Präsidenten Dr. M. Timm, er nimmt an einer Veranstaltung der Sportjugend 
NRW teil und wird sich im Laufe des Abends zuschalten. Als weitere Gäste werden Stefan 
Haumann und Johannes Anzenender erwartet, welche ihre Themen im Laufe des Abends 
vorstellen werden. In Duisburg vor Ort begrüßt P. Münstermann den Vizepräsidenten 
Finanzen Manfred Rieder, Lukas Siebeck (Schiedsrichterreferent Jugend) sowie die WHV 
Geschäftsstellenmitarbeiter. Mirko Stenzel ist aufgrund eines Auslandaufenthalts in 
Australien entschuldigt. 
P. Münstermann begrüßt Tobit Schäfer, welcher die WHV-Geschäftsstelle seit Februar 2023 
unterstützt. Anschließend stellt diese sich dem Plenum persönlich vor. Er wird primär die 
Spielplankoordination der Jugend und Erwachsenen sowie Themen der Vereinsentwicklung 
bearbeiten. P. Münstermann freut sich auf die Zusammenarbeit.  

Um Wünsche, Themen und Kritik an die WHV-Jugend zu äußern, wurde ein Menti-Meter 
erstellt. Für die Wahlen und Abstimmung wird, wie bereits bekannt, das Abstimmungstool – 
VotesUp genutzt. 

 
TOP 2 Beschlussfassung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung ist fristgerecht mit der Einladung veröffentlicht worden. P. Münstermann 
erläutert die Änderung der Tagesordnung und würde gerne die folgenden zwei Punkte 
ergänzen:  
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• Erläuterung zu PSO bei WHV-Endrunden  
• Vorstellung des WHV J-Team 

 
Die Versammlung erklärt einstimmig ihr Einverständnis.  
 
Top 3 Erläuterung zu PSO bei WHV Endrunden 

M. Küppers begrüßt das Plenum und erläutert die Einfügung dieses Tagesordnungspunktes. 
Die WHV möchte das Thema offen und transparent darstellen. Die Situation ist dem Paragraf 
16 – Abs. 9 geschuldet, demnach in der Endrunde ein Unentschieden ein PS zufolge hat. Aus 
zeitlichen Gründen war es nicht mehr möglich, die Spielordnung anzupassen. Daraufhin 
wurden alle beteiligten Vereine informiert, um eine Chancengleichheit herzustellen. Seitens 
des DHBs wurde mitgeteilt, dass die WHV J-SPO an die DHB PSO-Reglung anzupassen ist.   
Der WHV entschuldigt sich im Nachgang für die Unannehmlichkeiten. Alle Vereine sind 
eingeladen, zukünftig die SPO zu verbessern und/oder Änderungen zu beantragen. Der 
Jugendausschuss wird die SPO im Laufe des Jahres nachschärfen und mit dem DHB 
abstimmen. 
CR meldet sich daraufhin zu Wort. Sie hätten sich über eine offizielle Mitteilung zu ihrem Fall 
bzgl. des Abschneidens der WU18 bei der Westdeutschen Endrunde gewünscht. M. Küppers 
erläutert, dass es rechtlich keine zwei Westdeutsche Meister gibt und der zusätzliche 
Wimpel für die WU18 des CR eine Geste des WHVs darstellt.  
 
TOP 5  Berichte des Verbandsjugendvorstandes 

P. Münstermann verweist auf die veröffentlichten Berichte im Bereich Schulhockey und 
Leistungssport. S. Folkers ergänzt im Bereich Leistungssport, dass ein Leistungssportkalender 
unter dem Reiter „Auswahlteams“ veröffentlicht wurde. Zeitnah soll ein Trainertreffen 
zwischen dem WHV und den Vereinstrainern terminiert und veranstaltet werden. Die 
Kooperation mit dem Institut „Momentum“ der Deutschen Sporthochschule Köln wurde in 
diesem Jahr erweitert. Es wird noch einmal betont, dass alle vier Landestrainer für Vereine 
bei Fragen und Anmerkungen zur Verfügung stehen.  
Petra Münstermann dankt den Landestrainern sowie den Honorarkräften für die gute 
Zusammenarbeit. 
Im weiteren Verlauf übergibt P. Münstermann das Wort an Lukas Siebeck, welcher den 
Bericht aus dem Jugend-Schiedsrichterausschuss vorträgt. Er bedankt sich bei allen 
beteiligten des Jugend-SRA für die großartige Arbeit im letzten Jahr. Im Jahr 2022 haben 
insgesamt 6 Lehrgänge in den Altersklassen U12-U16 stattgefunden. Ein großer Dank geht an 
die ausrichtenden Vereine. Zahlreiche Schiedsrichter haben neue JA-Lizenzen erworben. L. 
Siebeck bedankt sich bei seinen Kollegen, die an vielen Wochenende als Beobachter oder 
Turnierleiter zur Verfügung stehen. Ohne sie könnte die Ausbildung in diesem Rahmen nicht 
stattfinden. Im Jahr 2023 sind insgesamt 8 Lehrgänge geplant. In Hiesfeld (Mühlenpokal) 
wird der Schwerpunkt auf die weibliche Schiedsrichter-Ausbildung gelegt. Alle Termine 
werden auf der WHV-Seite veröffentlicht.  
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Der Ausbildungsgutschein im Wert von 150€ geht in diesem Jahr an den Club Raffelberg für 
besonderes Engagement in der Ausbildung von Jugendschiedsrichtern. 
In der Regionalliga der Feldsaison 2022 wurden 82% der Jugendspiele mit Schiedsrichtern 
besetzt. In der Hallensaison 2022/2023 ist eine Ansetzungsquote von 74% zustande 
gekommen. L. Siebeck ruft auf, in den Vereinen Werbung für das Schiedsrichterwesen zu 
machen.  
Zuletzt weist er auf das nicht akzeptable Verhalten von Trainern und Spielern gegenüber 
Schiedsrichtern hin. Er bedauert das Verhalten der letzten Hallensaison sehr und plädiert für 
gegenseitigen Respekt und Wertschätzung. L. Siebeck bedankt sich für die Aufmerksamkeit 
und steht bei Fragen und Rückmeldungen gerne zur Verfügung.  
P. Münstermann bedankt sich bei Lukas für die Zusammenarbeit und bei allen 
Schiedsrichtern, welche wöchentlich die Spiele leiten. Außerdem dankt sie den 
Turnierleitungen für ihren Einsatz. Als Letztes wünscht sie Ben Göntgen von Seiten des 
gesamten WHVs gute Besserung.  
 
Zu ihrem Bericht ergänzt P. Münstermann die folgenden Punkte:  

• Beim außerordentlichen Bundestag in Frankfurt wurde die Umlage von 2€ pro 
Mitglied und eine Erhöhung von 3,50€ pro Mitglied bestimmt. Die Jugend wird 
dadurch u. a. in Form eines elektronischen Spielberichtsbogens profitieren.  

• Ein großer Dank geht an den Jugendausschuss, den Jugendvorstand sowie den 
Staffelleitern der Jugendstaffeln, dem Präsidium, dem ZA-Jugend und ganz besonders 
an die Vereine. Gerade die Ausrichtung von Endrunden sind mit besonderem 
Aufwand verbunden. Auch Vereine, welche sportlich nicht beteiligt sind, können sich 
gerne für Ausrichtungen bewerben.  

• Der WHV hat im letzten Jahr erstmalig den Herbstpokal (Bundesstützpunktturnier) 
beim RW Köln ausgerichtet. Ein besonderer Dank an Rot-Weiss Köln für die 
großartige Veranstaltung.  

• Zuletzt ein Hinweis auf die Deutschen Meisterschaften, die im Westen veranstaltet 
werden. P. Münstermann wünscht allen eine erfolgreiche Veranstaltung.  

• Thema Prävention sexualisierter Gewalt: Der Meldepflicht eines PSG-Beauftragten 
sind alle Vereine nachgekommen. R. Hübscher steht jederzeit als Ansprechpartnerin 
zur Verfügung.  

• Als Letztes bedankt sich P. Münstermann bei der WHV-Geschäftsstelle.  
 

Zu den anderen Berichten der Präsidiumsmitglieder gibt es keine weiteren Nachfragen, 
sodass die Sitzung mit Top 4 fortgeführt wird.  
 
TOP 4 Prüfen der Vollmachten, Feststellung der Stimmzahlen 

Vertreten sind 26 von 79 Vereinen - anwesend mit  
 285 Stimmen der Vereine von möglichen 553 

      8 Stimmen des Jugend Vorstandes von möglichen 13 
womit zum Zeitpunkt der Feststellung von möglichen 566 Stimmen 293 vertreten sind. 
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TOP 6 Entlastung des Jugendvorstandes und Jugendausschusses 

P. Münstermann übergibt das Wort an Markus Rüsing, welcher M. Timm heute vertritt.  
Er bedankt sich im Namen aller Vereine für die geleistete Arbeit von P. Münstermann und 
ihrem Team im Ehren- und Hauptamt. Das Resümee des Weltmeistertitels der Herren-
Nationalmannschaft ist im weitesten Sinne auch auf die gute Arbeit im WHV zurückzuführen.  
 
Der Jugendvorstand wird einstimmig entlastet. P. Münstermann bedankt sich für das 
Vertrauen und bei M. Rüsing für die netten Worte.  
 
TOP 7 Wahlen 

Der Jugendausschuss hat Anne Bruckmann für weitere zwei Jahre im Amt der Schulhockey 
Referentin gewählt. P. Münstermann bittet den Verbandsjugendtag, diese Wahl zu 
bestätigen.  
 
Anne Bruckmann wird in ihrem Amt bestätigt. P. Münstermann gratuliert ihr zu ihrem Amt.  
 
Top 8 Vorstellung J-Team 

Die WHV-Jugendsprecher Seraphine Leger und Tim Wagener stellen sich und die Aufgaben 
des J-Teams dem Plenum vor. Ihr Fokus liegt in der Arbeit mit und für die WHV-Jugend in 
Form von Aktionen, Turnieren oder Workshops. In der Vorweihnachtszeit haben sie eine 
Foto-Adventsaktion mit attraktiven Preisen durchgeführt. Interessierte Jugendliche aus den 
Vereinen sollen sich bitte unter der folgenden Email-Adresse melden (Jteam@whv-
hockey.de).  

TOP 9 Verabschiedung des Haushaltsplans  

M. Rieder stellt den Jahresabschluss 2022 und den Haushaltsplan 2023 vor.  
 
Der Haushalt 2023 wird einstimmig verabschiedet.  
 
TOP 10 Beschlussfassung über Anträge 

Rot-Weiss Köln stellt einen Antrag zur Änderung der Spielordnung. W. Hillman erläutert 
diesen persönlich.  M. Küppers meldet sich aus Sicht des WHVs zur Spielplanung zu Wort.  
 
Begründung: 
 
Spielansetzungsmeldung im WHV zwischen Erwachsenen und Jugend muss simultan erfolgen 
(z.B. Fr 03.03.23 Jgd-Spielpläne online; Fr 17.03.2023 Abgabe der Spielansetzungen WHV 
Erw/Jgd und Abgabe der freien Zeiten für den Rbz; 24.03.2023 1. Fassung Terminplan Jgd 
Rbz; 31.03.2023 finale Fassung Jgd Rbz und Rbz Spielpläne online.) 
 

mailto:Jteam@whv-hockey.de
mailto:Jteam@whv-hockey.de
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WHV SPOJ 
 
§ 7 Spielansetzungen 
 
(3) Der SPK benennt mit Veröffentlichung der Spielpläne ein Datum (gemäß den 
Festlegungen der WHV SPO § 5), bis zu dem die Vereine verpflichtet sind, Spielbeginn der 
Heimspiele an den vorgegebenen Spieltagen ihrer Mannschaften und die freien Hallenzeiten 
für die Heimturniere der         Hallensaison, an den zuständigen Staffelleiter und den WHV-
Ergebnisdienst zu melden (vgl. § 4). In der... 
 
Dem Antrag wurde mehrheitlich zugestimmt.  
 

TOP 11 DHB Bundesjugendtag (10.-12. März in Lübeck)  

Der 59. Bundesjugendtag wird im März in Lübeck stattfinden. Um die Meinung der Vereine 
vor Ort zu vertreten, wurden folgende Anträge zur Abstimmung vorgelegt. Johannes 
Anzeneder (Ausbildungsentschädigung) und Stefan Haumann (Bildung) haben ihre Themen 
persönlich vorgetragen.  

1. Antrag zur Ausbildungsentschädigung  

2. Antrag zur Forcierung der DHB Trainer*innen Bildung  

3. Antrag des Tus Lichterfelde Hockey: „Austragung der weiterführenden 
Meisterschaftsrunde – jährlicher Wechsel der Termine für die männlichen und 
weiblichen Teams“  

4. Antrag des Hamburger Hockey-Verbands zur Einschränkung der Spielerwechsel im 
Jugendbereich.  

 Das Plenum hat wie folgt abgestimmt:  

1. Ja – 115 Stimmen, Nein – 31 Stimmen, Enthaltung – 52 Stimmen  

2. Ja – 196 Stimmen, Nein – 0 Stimmen, Enthaltungen – 39 Stimmen  

3. Ja – 196 Stimmen, Nein – 0 Stimmen, Enthaltungen – 45 Stimmen 

4. Ja – 0 Stimmen, Nein – 211 Stimmen, Enthaltungen – 27 Stimmen   

 

TOP 12 Verschiedenes 

P. Münstermann weist auf die Europameisterschaft in Mönchengladbach vom 18.-27. August 
2023 hin. Es gibt u. a. verschiedene Ticket-Specials für Schulklassen und Ehrenämtler.  
 
Petra Münstermann bedankt sich bei allen für die konstruktive Mitarbeit und den 
respektvollen Umgang. Sie schließt die Versammlung um 21:35 Uhr. 
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     ___________________________               ________________________ 
     Petra Münstermann            Franziska Mlodzian  
     Vizepräsidentin Jugend            Protokollführerin 
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